
 

 
 
 
 

Stellungnahme 
zu den Mobilitätsstationen Markus- und Schillerplatz 

 
 

10. November 2024 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
grundsätzlich begrüßt der Bürgerverein Bamberg Mitte e.V. (BVM) die Einrichtung von 
Mobilitätsstationen (MS) zur Vernetzung der Verkehrsmittel in der Stadt.  
 
Für uns stellen sich diese Fragen: 
 Gibt es Alternativen auf der Insel zu den jetzt geplanten Standorten Markus- und 

Schillerplatz? 
 Welche Buslinien steuern die Haltestellen rund um die MS an, sind das Linien deren 

Endpunkte P&R-Plätze sind? 
 Wer betreibt die MS, wer unterhält und repariert sie, wer reinigt sie? 
 Gibt es Überlegungen für eine Nachnutzung beim eventuellen Scheitern des Projektes? 

 

Als unabdingbare Bedingungen für die MS sehen wir: 
 Die MS müssen auf versickerungsfähigen Flächen errichtet werden, Steinpflaster und -

platten sowie Asphalt vermieden werden. 
 Wegfallende Anwohnerparkplätze müssen in fußläufiger Nähe ersetzt werden. 
 Platzgestaltung und Blickachsen sollen durch den Bau der MS nicht zerstört oder 

versperrt werden, sondern damit eher die Platzgestaltung abgerundet werden.  
 Um die Verkehrsmittel zu vernetzen, müssen Wegweiser/Bodenmarkierungen bereits 

im Parkhaus/Tiefgarage Nord ebenso wie im Parkhaus Schützenstraße auf die 
jeweiligen MS hinweisen. 

 

Begleitende Maßnahmen müssen eine bleibende Akzeptanz der MS erhöhen: 

 Es muss verhindert werden, dass sich die MS zu Eintagsfliegen entwickeln und nach 
kurzem Hype nicht mehr genutzt werden.  

 Entsprechende Interessengruppen, umliegende Anwohner, Nachbarschaft, Geschäfte, 
Arztpraxen, Ämter, Institutionen und Schulen müssen dafür gewonnen werden, die 
neue Platzgestaltung und Verwendungsmöglichkeiten zu nutzen sowie zu bewahren. 

 Gemeinsame Verantwortung verhindert/mindert Vandalismus, auch die regelmäßige 
Entfernung von Schrottfahrrädern trägt dazu bei. 

 



Zur MS am Markusplatz: 

 Anwohner rund um den Markusplatz haben genug eigene Fahrräder, aber wenig 

Parkplätze für eigene Pkw. Deshalb sollten dort deutlich mehr als die bisher geplanten 

Car-Sharing-Parkplätze entstehen und weniger Leihräder vorgehalten werden. 

 

Zur MS am Schillerplatz: 

 Bei dieser Gelegenheit bietet sich an, die Aufenthaltsqualität im Südlichen Teil des 

Schillerplatzes generell zu verbessern. 

 

Vielen Dank und freundliche Grüße 

Heiko Küffner 
1. Vorsitzender Bürgerverein Bamberg Mitte e.V. 
im Namen des Vorstands 
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